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Mr. SOI—503.

H. Wydler.
Kleinere Beiträge zur Kenntniss ein¬

heimischer Gewächse.
(Vierte Fortsetzung.)

Antirrhint'cC und Rliiiiaiitlinceœ.

Ocimum Basilicum. Sowohl die Bcreicherungs- als
Blüthenzweige mit einem unterstand, accessor. Sprösslein;
in d. Blüthenregion mit access. Blüthe. — Blüthen ohne
entwickelte Vorblätter. Uebergang aus L. in die
kleinlaubigen Traghi, der Blüthen allmälig. Filamente in d.
Knospe aufwärts gekrümmt; bei offener Blüthe abwärts
über die Unterlippe.

Lavandula pianata. Uebergang d. Laub- in
Hochblätter plötzlich. Die Hochblattregion (Aehre) von der
Laubregion durch ein langes (bis ll/2 Fuss) Internodium
getrennt. Blüthen einzeln in d. Achseln von Hochbl.
zu einer Aehre zusammengedrängt; die untersten mit
2 trockenhäutigen seitl. Vorblättchen; die übrigen ohne
solche. Zuweilen aus d. untersten Hochbl.-Paar d. Aehre
je eine kleinere Seitenähre. Vor cl. Aufblühen ist die
xiehre völlig grad kegelförmig; die Blüthen stehen in
4 Orthostichen ; bald aber dreht sich die Aehre und zwar
constant rechts *); die Orthostichen werden nun scheinbar

zu Parastichen. Die Drehung erreicht ungefähr in
cl. Mitte d. Aehre einen vollen Umlauf. — Die eigen-
thüml. gebildeten coneaven klappig geschlossenen
Stigmata stehen auffallender Weise seitlich, ohne dass eine
Drehung des Griffels wahrzunehmen wäre.

Elsholtzia cristata. 1) Kotyl. LH... 2) h Z aus H.

•) Die Drehung der Aehre war schon Vaucher bekannt (hist,
d. pi. d'Europe, III. 570.

Bern. Mittheil. 501 und502.
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